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Deutſchland unterſtütze

Raiſuli
den Sultan gedrängt

Oberinſpektor ernannt ſein wird

zöſiſchen reſp ſpaniſchen Offizieren beſtehen ſoll
werden Das Gleiche gilt von der Gründung der marokkaniſchen

mit Vorſicht heranzugehen
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Marokko
Die marokkaniſche Frage iſt durch die Flucht und die

pevorſtehende Feſtnahme Raiſulis in ein neues Stadium
etreten Während ſie in der letzten Zeit durch die maritime

Attion Frankreichs und Spaniens in einen Zuſtand einer
latenten Gefährlichkeit geraten war ſcheint ſie jetzt in ein
ruhigeres für den Weltfrieden und alle beteiligten Teile
günſtigeres Fahrwaſſer zu geraten

So lange Raiſuli noch über eine beträchtliche Anzahl
von Streitkräften verfügte konnte man jeden Augenblick
ewärtig ſein daß das Leben der Europäer in Tanger be

droht werde und damit die franzöſiſche Politik das erſehnte
Recht zu einer franzöſiſchſpaniſchen Truppenlandung er
halten würde Eine ſolche Landung hätte natürlich die
Gefahr in ſich geſchloſſen daß die beiden Mächte in der
Verteidigung ihrer Waffenehre zu Schritten ſich hätten be
wegen laſſen welche jenſeits der durch die Konferenzakte
von Algeciras gezogenen Grenze gelegen wären Da die
deutſche Diplomatie ein ſolches Ueberſchreiten des Mandates
auch dann nicht hätte zugeben können wenn etwa die
anderen unterzeichnenden Mächte ſtillſchweigend mit dem
franzöſiſchen Vorgehen einverſtanden geweſen wären ſo
waren natürlich unter Umſtänden ernſte Komplikationen
durchaus im Bereiche der Möglichkeit Die deutſche Diplo
matie die in der ganzen Marokkoangelegenheit niemals den
Konflikt geſucht hatte ſondern nur den status quo das
heißt das beſtehende Recht verteidigte mußte natürlich das
Eintreten ſolcher Komplikationen zu vermweiden ſuchen Wie
weit die aus gewiſſen engliſchen Quellen fließende Ver
leumdungswut gegenüber der deutſchen Politik geht kann
man daraus erſehen daß auch das Gerücht auftauchte

ze Raiſuli Ganz im Gegenteil
Deutſchland hat dem Sultan in feinem Kampfe gegen

mit ſeinem Rate beigeſtanden und wahrſcheinlich
energiſch gegen Raiſuli vorzugehen

um den Franzoſen den Vorwand einer Landung zu nehmen
und die Ruhe mit eigenen Kräften herzuſtellen

Das iſt auch gelungen Man weiß nicht recht ob die
Franzoſen und Spanier mit dieſer Löſung zufrieden ſind
Jedenfalls können ſie ſich ſagen daß die Entſendung ihrer
Schiffe keineswegs umſonſt war ſondern wohl den erſten
und weſentlichen Anſtoß gegeben hat den Sultan zu
energiſchem Vorgehen gegen Raiſuli zu treiben Gegen
wärtig liegt die Sache alſo recht einfach

Wenn die Vorbereitungen zu der franzöſiſchen und
ſpaniſchen Hafenpolizei beendet wenn der ſchweizeriſche

kann die Polizei die
bekanntlich aus Eingeborenen unter der Leitung von fran

formiert

Staatsbank Dieſe Inſtitutionen werden aller Vorausſicht
nach in Ruhe eingeführt werden können Es hat ſich eben

doch in der letzten Zeit gezeigt daß das Gerede von Aufruhr
Panislamismus heiligem Krieg uſw wie es von engliſch
ranzöſiſcher Seite über Marokko war verhreitet worden der
Begründung entbehrt Tatſächlich waren die Zuſtände gar
nicht ſo ſchlimm Die deutſche Regierung hat wohl mehr
mals ebenſo wie die deutſche Preſſe Gelegenheit gehabt

darauf hinzuweiſen daß ja ſo und ſo viele Deutſche ganz
ruhig im Lande leben und ihre Geſchäfte betreiben können

Wir hoffen daß mit der Unterwerfung Raiſulis die ganze
Marokkoangelegenheit vorderhand zur Ruhe kommt Wenn
es aber angezeigt erſcheint gerade bei dieſem vorläufigen

J Abſchluß auf Vergangenes zurückzukommen ſo iſt doch zu
ſagen daß das Wort des Fürſten Bülow von der Konferenz

daß es dort weder Beſiegte noch Sieger geben ſolle am
Schluß der Marokkoaffäre alſo jetzt wahr geworden iſt Die

Franzoſen haben ebenſo Recht auf Zufriedenheit als wir
an ein gefährliches Abenteuer
wir aber haben erreicht daß

Expanſionspläne fremder Mächte durch unſeren Widerſpruch
mit Erfolg in ihre Grenzen zurückgewieſen worden ſind

Deutſches Reich

Hof und Perſonalnachrichten
Die Nordd Allg Zta ſchreibt Aus der engliſchenr haben deutſche Blätter die Meldung übernommen daß

die Kaiſerin mit der Prinzeffin Victoria Luiſe und den
üngeren Prinzen Ende Juli oder Anfang Auguſt zum Sommer

aufenthalte in dem engliſchen Seebad Felixſtowe exwartet
werde Dieſe Angabe iſt irrtümlich es trifft auch nicht zu daß
der Kaiſer öfters als Knabe in Felixſtowe geweilt habe auch
trifft es nicht zu daß zeitweilig die Vadeorte Searberough und
Loweſtoſt für einen diesjährigen Sommeraufenthalt der Kaiſerin
n Betracht gezogen werden

T it dem Lönig von Sachſen werden ſich auch Prinz
und Prinzeſſin Johann Georg von Sachſen zum 27 Jannar
nach Berlin degeben um dem Kaiſer die Glückwünſche zum
Geburtstage darzubringen

Ende Januar werden das däniſche Kronprinzen
ar und die Königin Wilhelminag von Holland mitdrem Gemahl dem großderzogllchen Hofe in Schwerin einen
euch abſtatten

Landgerichtsdirektor Geheimer Juſtizrat Müller in

ſie ſind veranlaßt worden

Kaſſel iſt 84 Jahre alt geſtorben
w Eiſenkahndirektionspräſident Haßengier in Kattowitz
ritt in den Ruheſtand An ſeine Stelle kommt Geheimer Ober
aurat Dorner aus Köln
T Das bei Nordſtemmen gelegene mit vielen Kunſtſchätzen geſchmückte Schloß Marien b u ra der verßorbenen
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Morgen Ansgabe

Einnndvierzigſter Jahrgang

Anzeigen

werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle von unſeren Annahmeſtellen
und allen Annoncen Expeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich

Redaktion und Haupt Geſchäfts
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17
Rebengeſchäftsſtelle Markt 24
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Königin Morie von Hannover gehörig iſt in den Beſitz des
Großherzogs von Mecklenburg Schwerin des Schwieger
ſohnes des Herzogs von Cumberland übergegangen
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Der Kaiſer und die Stadt Berlin

Eine grundſätzliche Aenderung der Anſchauungen des Kaiſers
r die Stadt Berlin glaubt die Voſſiſche Zeitung feſtſtellen
zu können

Die Antwort des Kaiſers anf den Glückwunſch der Stadt
verordneten zum Jahreswechſel iſt in einem ſo warmen und herz
lichen Ton gehalten wie ihn die Vertreter der Bürgerſchaft ſeit
langen Jahren nicht gewöhnt waren An dieſen Ton war die
Gemeindeverwaltung und zumal die Stadtverordnetenverſammlung
nicht mehr gewöhnt Sie hat ſowohl vom Hof wie vom Staat
gelegentlich eine Behandlung erfahren die auf nichts weniger als
freundliche Gefühle für das Rote Haus und den Waſſerkopf
der Monarchie ſchließen hetz Die ſtädtiſchen Behörden halten
es ſehr gut gemeint als ſie dem Kaiſer den Begas Brunnen
widmeten Aber ſie fanden einen ungnädigen Empfang und der
Oberbürgermeiſter mußte die Urkugde die er dem Herrſcher
überreichen wollte auf einem Seſſel zurücklaſſen Anch ſpäter
kam es vor daß der Kaiſer einem Oberhanpte der Stadt Berlin
unwillig den Rücken kehrte Ueber die Gegenſätze zwiſchen Hof
und Stadt konnte eine ganze Anzahl Flugſchriften und Zeitungs
artikel erſcheinen über unbeſtätigte Bürgermeiſter Märchen
brunnen Friedhofsportal über das Hofmeiſterſchreiben des
Freiherrn v Mirbach und dergleichen Dinge mehr Das iſt all
gemach anders geworden und das deutlichſte Zeichen dieſes
Wandels iß die neueſte Kundgebung des Kaiſers Daß ſich ein
ſolcher Wandel anbahnte hat man freilich ſchon ſeit einiger Zeit
bemerken können inſonderheit bei der Beſichtigung des Virchow
Krankenhanuſes Mehr und mehr hat der Kaiſer vor den
Leiſtungen der Selbſtverwaltung Reſpekt gewonnen Er
hat daraus auch kein Hehl gemacht Als einſt die Ausſtellungs
jury dem Stadtbaurat Ludwig Hoffmann die große goldene
Medaille zuſprach lehnte der Kaiſer dieſen Vorſchlag ab und ge
währte ihm nur die kleine Medagille Neuerdings dagegen als
die ſtaatliche Buregaukratie dem genialen Architekten einen kleinen
Orden verlieh verheſſerte ihr der Kaiſer das Konzept indem er
einen höheren Titel binzufügte Der Herrſcher kargte in
perſönlicher Unterhaltung mit Anerkennung und Lob für dis Ge
meindeverwaltung nicht Die ehedem von einflußreichen Ratr
gebern künſtlich erzeugte und genährte Stimmung gegen die
tortſchrittlichen Republikaner hatte allgemach nachgelaſſen wich

der Erkenntnis der Tüchtigkeit die das freiheitliche Bürgertum
in der Wahrnehmung der ſtädtiſchen Jntereſſen an den Tag
legte Es iſt zu hoffen daß dieſer Wechſel der Anſchauungen
auch auf die Holtung de Staatsverwalklung zu der Selbſt
verwaltung feine Wirkung nicht verfehlt

Die deutſchen Wohlfahrtsvereine
Eine Berſammlung von etwa 160 Vertretern deutſcher Wohl

fahrtsvereine die am 11 d M im Landeshaus zu Berlin tagte
um ſich über den Anſchkuß an die neugeſchaffene Zentralſtelle
für Volkswohlfahrt zu beraten richtete an den Kaiſer folgendes
Telegramm

Die Vertreter von über 100 großen Wohlfahrtsvereinen
aus ganz Deutſchland find hier verſammelt um die Schritte
zu beraten welche geeignet erſcheinen die vor kurzem ge
gründete Zentralſtelle für Volkswohlſahrt dem Jdeale des
großzügigen und für das ſoziale Wohl desganzen Vaterlandes ſo überaus wichtigen Antrages
Douglas möglichſt nahe zu bringen Jndem ſie dieſes Eurer
Majeſtät alleruntertänigſt melden hegen ſie die ehrerbietige
Zuverſicht damit im Sinne und Geiſte der Kundgebung
Ew Majeſtät vom 17 November v J zu handeln

J A Der Vorſitzende
Dr v Strauß und Torney Senatspräſident

Hierauf ging folgende Antwort ein
Mit lebhaftem Jntereſſe habe ich die Meldung von der

Vertreterverſammlung der großen Wohlfahrtsvereine entgegen
genommen Gott ſegne Jhre Arbeit für das ſoziale
Wohl des Vaterlandes welche ich mit meinen aufrichtigen
Wünſchen begleite gez Wilhelm

Sprachunterricht für Eiſenbahnbegamte
Die Königl Betriebsdirektion der Sächſiſchen Staatsbahnen

läßt denjenigen Beamten die mit dem zahlreichen Fremden
publikum verkehren engliſchen und franzöſiſchen Unterricht er
teilen Da wohl alle Beamte in dieſer Rangſtufe ſchon eine
gewiſſe Sprachkenntnis durch den früheren Schulbeſuch beſitzen
dürfte es nicht ſchwer ſein ſie darin zu vervollkommnen Jeden
falls ſind die pekuniären Opfer welche die Staatsbahnverwaltung
bringt gut angebracht

Der Wahlkampf
Aus dem Wahlkreiſe Merſeburg Querfurt

Montag abend ſprach in Merſeburg im Saale der Reichs
krone der in allen ſeinen Teilen gefüllt war Herr Privat
ſchuldirektor a D Schmidt Dresden über das Thema Die
freiſinnige Volkspartei wer ſie iſt und was ſie will Die Ver
ſammlung wurde mit einem Hoch auf Kaiſer Wilhelm II er
öffnet und mit einem vom Referenten ausgebrachten Hoch auf
das deutſche Volk geſchloſſen An der Debatte beteiligten ſich
auch zwei Sozialdemokraten die Herren Müller und Röder
ohne außer bei ihren Parteigenoſſen von deuen ca 100 im
Saale verteilt ſaßen irgend welchen Eindruck zu machen
Jntereſſant war daß ihr Redner ſelbſt das Thema von der
freien Liebe anſchnitt und erklärte die Sozialdemokratie ſtehe
auch hierin auf dem Standpunkte Bebels

Ein ſozialdemokrat ſcher Wahlkniff in Leipzig
Die ſozialdemokratiſche Parteileitung in Leipzig iſt in Ver

legenheit denn ſie hat eine Dummheit gemacht Um vor aller
Welt zu zeigen wie hoch die Sozialdemokratie die Verſammlungs
freiheit ſchätze und daß in ihren Verſammlungen auch die Gegner
Zutritt haben wurde öffentlich bekannt gemacht daß die bürger
lichen Wähler Eintrittskarten zu der großen ſozialdemokratiſchen
Wäahlverſammlung ſchon Freitag vormittag von 10 Uhr ab im
Gewerkſchaftshauſe haben könnten Und die bürgerlichen Wähler
kamen gläubigen Gemüts in Scharen herbet aber ſiehe da
10 Minuten nach 10 Uhr wurde ſchon die Klappe zugemacht
und die Verabfolgung weiterer Karten einfach verweigert
Dieſer heuchleriſche Knuiff

16 Jannar

wurde natr lich in den bürger

lichen Blättern gebührend an den Pranger geſtellt und
erregte in Leipzig eine außerordentliche Entrüſtung Die
ſozialdemokratiſche Leipz Volksztg die hiervon Kenntnis
erhielt und ſehr wohl weiß wie groß die Zahl derer
in Leipzig iſt die nur aus Mißmut über Vorgänge
mehr lokaler Natur bei der letzten Wahl für den hozial
demokratiſchen Kandidaten geſtimmt hatten gebrauchte den Trick
die ganze Sache einfach abzuleugnen und zu behaupten es ſeien
ca taufend Karten an bürgerliche Wähler abgegeben worden
Die Unwahrheit dieſer Behauptung wird heute in der bürger
lichen Preſſe nachgewieſen Es wird konſtatiert und zwar
zum Teil durch behördliches Zeugnis daß kurz nach 10 Uhr
keine Karten mehr ausgegeben wurden und daß nur eine kleine
Anzahl bürgerlicher Wähler noch im Lanfe des Tages mit Karten
bedacht wurden nachdem das jämmerliche Gebaren der ſozial
demokratiſchen Parteileitung durch ein Extrablatt des Leipz
Tabl öffentlich aufgedeckt worden war Weiter aber iſt dann
namentlich abends auf der Straße vor dem Verfammlungslokal
in das nur auf Grund von Karten Eintritt zu erlangen war
ein ſchamloſer Engros Handel mit Eintrittskarten von Sozial
demokraten getrieben worden Durch Zeugen iſt feſtgeſtellt daß
Karten zum Preiſe bis 5 Mark für die Parteikaſſe an
geboten wurden Die zugeſagten Karten ſind demnach zurück
behalten worden um größtenteils durch ihren Verlauf von
bürgerlichen Wählern Geld für den ſozialdemokratiſchen Wahl
ſonds zu erlangen Nur dadurch erklärt es ſich daß in der
Verſammlung auch einige hundert bürgerliche Wähler anweſend
waren und ihren Vertreter dem Dr Junck Beifall ſpenden konnten
Wie ſkrupellos die ſozialdemokratiſche Partei iſt zeigt auch die
fotgende von den Leipz N Nachr mitgeteilte Tatſache Bei
der Einſammlung von Wahlgeldern wird ſeitens der Sozial
demokratie beſonders bei allen kleineren Geſchäftsleuten nament
lich aber bei den Wirten unter allerhand mehr oder weniger
verſteckten Androhungen mit Boykott Geld zu ergattern
geſucht

Der genasführte Reichstag
Die Nordd Allg Ztg ſchreibt unter dem Titel Der genas

führte Reichstag Der Vorwärts wiederholt geſtützt auf
Berichte eines Schutztrupplers die Behauptung daß die Waffen
ſtreckung der Bondelzwaris ſchon vor dem 13 Dezember bekannt
war und daß die Regierung den Reichstag durch Vorenthaltung
dieſer Tatſache irregeführt hat Wir haben an unſeren Feſt
ſtellungen in dieſer Sache nichts zu ändern Die Unterwerfung
iſt tatſächlich erſt an dem von uns mitgeteilten Termine erfolgt
Daß bereits monatelange Verhandlungen vorhergegangen
ſind iſt nie beſtritten auch mehrfach im Reichstage zur Kenntnis
gebracht worden Der Beginn dieſer Verhandlungen fällt in den
Oktober Wann und ob überhaupt ſie zum Ziele führen würden
konnte bei der bei allen Berichten betonten Unberechenbarkeit
der Hottentotten niemand überſehen und war am 13 Dezember
noch völlig im Dunkeln Kurz vor der entſcheidenden Ver
handlung im Reichstage hatte die Regierung ſich durch tele
araphiſche Anfragen bei dem Kommandeur der Schutztruppen in
Südweſtafrika vergewiſſert welche Truppenſtärke unumgänglich
notwendig ſei Am 10 Dezember ging das Antworttele
agramm des Kommandeurs in Berlin ein in dem dieſer
folgendes ausſührte

Nach meinem pflichtgemäßen Ermeſſen iſt Truppen
verminderung auf 6000 Köpfe bis Ende März
1907 unmöglich ohne ernſtliche Gefährdung der
bisherigen Reſultate Außer 16,000 Gefangenen
deren Waffen nicht ſämtlich erbentet und deren Freiheitsdrang
nicht erloſchen ſind rund 15,000 Farbige im beſiedelten
Schutzgebiet die oberen Berg damarag und Buſchleute
ſind zum Teil noch in Stammesorganiſation und beritten an
der Grenze der Siedelungsgebiete ſind etwa 3000 auf
britiſches Gebiet übergetreten im Nordoſten befindet ſich eine
Zahl unbekannter Hereros ſchließlich kommen hinzu noch die
Ovamb o Mit 8000 iſt daher die Truppenſtärke ſchon auf
das Unerläß liche bemeſſen Das Feſthalten dieſer Zahl iſt
notwendig auch wenn die Vondelzwarts unterworfen ſind weil
der Beſiedelungs und Wirtſchaftsbetrieb nur ſicher iſt da wo
eine Erſtarkung und jedes Aufflackern des Aufſtandes durch
Bereitſchaftstruppen niedergehalten werden Die Entwicklung
geht vorwärts und ob demgemäß eine weitere Truppen
verminderung möglich wird kann noch nicht beurteilt werden

Die Nordd Allg Ztg ſchließt Mit der Veröffentlichung
dieſes Telegramms hoffen wir nun endlich das Gerede der
ſozialdemokratiſchen Preſſe über eine Jrreführung des Reichs
tages erledigt zu haben

Der arme Singer erteilt Audienz
Der Berliner Korreſpondent des Petit Pariſien hat Herrn

Paul Singer aufgeſucht um von ihm einiges über den Wahl
kampf und die Ausſichten der verſchiedenen Partefen zu erfahren
Herr Singer hat dem Wunſche willfahrt und eine Auskunft geo
geben die ſich in folgenden Sätzen zuſammenfaſſen läßt Die
Regierung werde ſich bald überzeugen wenn ſie es nicht bereits
jetzt ſchon erkannt habe welche unermeßliche Dummheit ſie be
ging als ſie den Reichstag auflöſte und zwar wegen der
Kolonialfrage, die den Maſſen wegen der großen Koſten miß
falle oder höchſt gleichgültig ſei Das Zentrum werde un
vermindert aus der Wablſchlacht zurückkehren der Liberalismug
ſei tot und werde nicht mehr zum Leben erweckt werden können
die Sozialdemokratie dagegen werde einen großen Sieg erfechten
denn alles arbeite für ſie ihre eigenen Anſtrengungen die
Fehler der Gegner die Lebensmittelteuerung uſw die drei
Millionen Stimmen die die Sozialdemokratie vor vier Jahren
erbdielt würden eine enorme Vermehrung erfahren Die
Sozialdemokraten lieben es vor den Wahlen den Mund recht
voll zu nehmen

Die Sozialdemokratie über Kleinkrämer und Gaſtwirte
Paraſiten der Geſellſchaft d h Schmarotzerpflannennt der Sozialiſt Kautsky in ſeiner Broſchüre Am Tage z

der ſozialen Revolution die im Handel und Verkehr a
Kleinkrämer und Gaſtwirte tätigen arbeitsſamen und
fleißigen Menſchen Kleingewerbetreibende Handwerker Gaſt
wirte Koufleute und Händler Jhr alle die Jhr Euxe wirtſchaftliche Selbſtändigkeit und Euer Eigentum et dadt merkt

Euch dieſe Worte von führender ſozialiſtiſcher Seite Die
Sächſiſche Arbeiterzeitung das ſozfal demokratiſche Barteiergan
n Dresden iqued Wir werden mar vas äderäli
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beſt rebt ſein den Untergang des Klekngewerbes zu
beſchleunigen

50,000 Richtwähler

Vät 9 W im I pire heltow Beeskow Storkow offent wir eſe Maſſe vonWahlberechtigten diesmal ihre Pflicht tun

Fürſt Bülow über die Sozialpolititk
Am 10 Dezember 1903 erklärte Fürſt Bülow im Reichstage

Die verbündeten Regierungen werden ſich in ihren arbeiter
freundlichen Beſtrebungen nicht irre machen laſſen Wir werden
auch weiter bemüht ſein Leben und Geſundheit der
Arbeiter immer beſſer zu ſchützen Wir werden auch ver
ſuchen nach und nach die großen Fragen der Arbeitszeit
und der Arbeitsverfaſſung der Frauen und Kinder
arbeit der Lohnzahlungsmethode ſoweit zu löſen als
dies möglich iſt unter voller Aufrechterhaltung unſerer Konkurrenz
fähigkeit auf dem Weltmarkt Wir betrachten es als die Pflicht
des Staates den Arbeiter in möglichſt umfaſſender in
möglichſt wenig bedrückender dem Stande unſerer heutigen Kultur
entſprechender Weiſe gegen die Gefahren ſeines Berufs
lebens zu ſchützen Wir wollen nicht nur fortführen was auf
dem Gebiete des Arbeiterſchutzes und der Arbeiterverſicherung
ſchon geſchaffen iſt ſondern wir hoffen auch allmählich denjenigen
Aufgaben näher treten zu können die noch der Löſung harren
Dieſe Aufgaben ſind für das nächſte Jahrzehnt die Witwen
und Waiſen verſorgung und wie ich hoffe ſpäter auch
einmal die Arbeitsloſenverſicherung

Zerſplitterung in der Zentrumspartei
Die zur Entſcheidung über die Aufſtellung einer Zenkrums

kandidatur im Wahlkreiſe Regensburg dort abgehaltene Ver
ſammlung der Vertrauensmänner der Zentrumspartei ſtellte den
disherigen Abgeordneten Freiherrn v Pfetten mit 547 Stimmen
gegen 531 Stimmen die auf Redakteur Held fielen als Reichs
tagskandidaten auf

Jm Wahlkreiſe Arnsberg Olpe Meſchede der dem Zentrum
ſicher iſt hat es die Uneinigkeit der Wähler bis jetzt zu vier
Zentrümskandidaten gebracht es ſind der Arbeiter
ſekretär Becker aus Gladbach den die Zentrumsleitung
als offiziellen Kandidaten aufgeſtellt hat der bisberige Abgeord
nete des Wahlkreiſes Fuß angel der Landrat Droege in
Arnsberg und der Juſtizrat Scheele in Leipzig Die beiden
letzteren bemühen ſich zwar nicht um ein Mandat ſie beſitzen
aber im Wahlkreiſe viele für ſie agitierende Freunde Es iſt
nicht unmöglich daß es dort zu einer Stichwahl zwiſchen zwei
Zentrumskandidaten kommt

Der ſozialdemokratiſche Parteivorſtand
erläßt einen neuen Aufruf an die Genoſſen in dem es hbeißt
Wer von euch am Wahltag die Arbeit niederlegen kann

der tue es und ſtelle ſich rechtzeitig dem Wahlkomitee für die
Arbeit am Wahltag zur Verfügung Aber am Mittag des
Wahltages verlaßt die Werkſtätten die Fabriken die Bauten und
alle Orte wo ihr tätig ſeid und marſchiert in Maſſen an die
Wahlurnen Verſtändigt euch darüber mit den Unter
nehmern

Die Reichstagswahl in Berlin
Die Aufſtellung der Kandidaten in den ſechs Berliner

Reichstagswahlkreiſen iſt beendet Jm 1 Wahlkreis
ſind aufgeſtellt Der bisherige Träger des Mandats Stadt
älteſter Kämpf liberal Poſtaſſiſtent Stockmann konſ Ad
Damaſchke Bodenref Dr Arons Soz Redakteur Erzberger
Ztr und L Czarlinski Pole Die beiden letzteren Kan

didaten ſind in allen Berliner Wahlkreiſen als Zähl
kandidaten genannt worden Jm 2 Wahlkreis ſtehen
dem Kandidaten der Liberalen Bürgermeiſter Dr Reicke
Geſchäftsſführer R Fiſcher Soz und der Arbeiter Reinhardt
konſ gegenüber Jm 3 Wahlkreiſe Luiſenſtadt bewerden ſich

der Abg Leopold Roſenow lib der Juſtizrat Bredereck konſ
und der Rechtsanwalt W Heine Soz üm das Mandat Jm
4 Wahlkreiſe kandidieren Zigarrenfabrikant Guſtav Kaophun
lib Eigentümer und Magtiſtrats Bureau Aſſiſtent Fritz Wege
konſ und Paul Singer Soz im 5 Wahlkreiſe Abg Juſtizrat
Caſſel lib Rechtsanwalt Barnan konſ und R Schmidt
Soz und im 6 Wahlkreiſe Rektor Käbler lib Rechtsanwalt

Ulrich konſ und Schriftſteller Ledebour Soz
Die Wahl in Charlottenburg

Der größte Reichstags Wahlkreis Teltow Beeskow Storkow
Charlottenburg zählt jetzt bei einer Geſamtbevölkerung von
1,059,502 Köpfen nicht weniger als 245,106 Wahlberechtigte
1903 betrug die Zahl der Wahlberechtigten 183,076 Jhre Zu
nahme beziffert ſich demnach für 1907 auf 62,030 Bei
der letzten Reichstagswahl wurden abgegeben für den im erſten
Wahlgang gewählten ſozialdemokratiſchen Abgeordneten Zubeil
73,854 Stimmen für die fünf bürgerlichen Kandidaten zu
fammen 58,865

Auch die Zivil Muſiker
jreten in die Wahlbewegung ein Sie fühlen ſich in ihren ſtaats
bürgerlichen Rechten dadurch beſchwert daß den Militär und
Beamtenmuſikern die Ausübung des Muſikgewerbes in un
beſchränktem Maße geſtattet iſt Um der hierdurch in ihren
Stand hineingetragenen Notlage zu ſteuern und in Wahrung
hrer Rechte verlangen die Zivilmuſiker eine Beſeitigung dieſerKatugen Konkurrenz Das Präſidlum des Allgemeinen Deutſchen

Muſiker Verbandes erläßt an ſeine Mitglieder einen Aufruf
worin ſie aufgefordert werden bei der bevorſtehenden Reichstags
wahl nur ſolchen Kandidaten ihre Stimme zu geben die ſich
bereit erklären im Reichstage für die Forderung der Zivil
muſiker einzutreten

Jn Oldenburg III hat der Schuldirektor Huntemann
ſeine Kandidatur zurückgezogen dafür wurde Baſſermann
als Zählkandidat aufgeſtellt Jn Kalbe Aſchersleben
iſt das Zentrum jetzt durch die Aufſtellung eines eigenen
Kandidaten in der Perſon des Dr Fleiſcher Berlin den
nationalen Parteien in den Rücken gefallen Die Situation iſt
inſofern ſehr bedenklich da nunmehr vier Kandidaten rivaliſieren T
Die Hirſch Dunckerſchen Gewerkvereine treten für Schiffer
ein Rechtsanwalt Blumenthal hat ſich auch für den
Kreis Kolmar als Kandidat aufſtellen laſſen Durch dieſe
Nominierung wird aber ſeine Kandidatur in Straßburg Land
nicht berührt

Parlamentariſches

Die ſächſiſche Regierung hat eine neue Wahl
d e ktage ausgearbeitet deren Veröffentlichung nahe

evorſteht

e d neneAuskand
Der franzöſiſche Kirchenkrieg

Die Verſammlung der franzöſiſchen Biſchöfe im Chateau
de la Muette in Paris wurde geſtern vormittag 11 Uhr er
öffnet Hunderte von Zuſchauern wohnten der Auffahrt der

räloten etwa 80 an der Zahl bei Nach Abſingung des
eni ereator in der Kapelle begann die Verſammlung unter dem
grite des Kardinalerzbiſchofs Lecot ihre Arbeit in dem ſie

ſich in Kommiſſionen tellte Nur an Nachmittagen werden
Plenarſitzungen abgehalten

Die Marokko Frage
Die Aachricht daß Ben Manfur verhaftet worden ſei
ird in Tang er für unrichtig erklärt Jtm ſoll vielmehr volle

Deanadigung zuteil geworden ſein In Tanger wurde elein in den Kolſexſälen ſtatt

eifriger Agent Raiſulis namens Sartur verbaftet Die
Mahalla befindet ſich noch immer in Zinat Der Paſcha von
Tanger ſtellte rund um die Stadt Poſten aus Railſuli ſoll noch
immer bei dem Kaid der Beni Saur verweilen Bei einer auf
die Rebellen und auf Raiſuli gehöriges Eigentum veranſtalteten
Razziag wurden etwa tauſend Stück Vieh erbeutet die in Tanger
verkauft werden ſollen

Halke und Umgegend
Halle 16 Januar

Oeffentliche Bezirks Ansſchußſitzung in Merſeburg Jn der
letzten öffentlichen Sitzung wurden u a dieſe Streitſachen ver
bandelt Frau Luiſe Str in Halle klagte gegen den Magiſtrat
in Halle wegen Heranziehung zur Umſatzſteuer Jn
folge Auflaſſung ihres Grundſtücks wurde die Klägerin zur
Umſatzſteuer herangezogen Durch den Umſtand aber daß die
neue Umſatzſtenerordnung noch nicht in Kraft getreten war
wurde die Klägerin vom Bezirksansſchuß von der Umſatzſteuer
freigeſtellt und die Koſten des Verfahrens ſind dem Magiſtrat
auferlegt Der Kaufmann Walter Fr in Halle klagt eben
falls wider den Magiſtrat in Halle wegen Heranziehung zur
Umſatzſtener Obwohl der Kläger behauptete als Geſell
ſchafter nur zur Hälfte der Umſetzſteuer herangezogen werden zu
dürfen wurde er vom Bezirksansſchuß koſtenpflichtig zurück
gewieſen da die von der Stadt erfolgte Heranziehung be
rechtigt ſei Der Schankwirt G M in Halle klagte gegen
die Polizeiverwaltung und den Magiſtrat in Halle wegen Ver
ſagung der Erlaubnis zum Ausſchank vonBranntwein Der Kläger war mit ſeinem Antrage vom
Stadtausſchuß zu Halle zwückgewieſen worden weil dieſer ein
Bedürfnis nicht anerkennen konnte Mit der gegen dieſes
Urteil eingelegten Berufung beim Bezirksausſchuß erzielte der
Kläger kein günſtigeres Reſultat Das Urteil der Vorinſtanz
wurde beſtätigt und ihm die Koſten des Verfahrens auferlegt
Die Polizeiverwaltung in Halle klagte gegen die Ab
vermieterinnen Anna H und Luiſe Sch in Halle auf Unter
ſagung des Kleinbandels mit Flaſchenbier Jn
folge mehrſacher Verſtöße gegen die Gewerbeordnung und
darauf erfolgter Beſtrafungen wurde den Beklagten der Klein
handel mit Flaſchenbier unterſagt und ihnen die Koſten des
Verfahrens auferlegt

Verlin Halle Die Könſſtiche Eiſenbahndirektion hat es zur
Befriedigung vielſeitiger Wü ſche der Einwohner unſerer Stadt
wegen Herſtellung einer ſpäteren Abendverbindung von Berlin
als ſie vordem mit dem Zuge D2 ab Berlin 90 abends beſtand
ermöglicht im Anſchluß an den Schnellzug D 26 von Berlin nach
Leipzig verſuchsweiſe ab Bitterſeid einen nennen Perſonenzug nach
Halle zu fahren der auf den Zwiſchenſtationen nicht hält Die
hierdurch geſchaffene neue Verdindung iſt Berlin ab 1085 abends
Bitterfeld ab 12 nachts Halle an nachts Obgleich dieſe
neue Verbindung bereits 8 Monate beſteht und gegen die mit
dem Zuge D 2 außer der ziemlich eine Stunde ſpäteren Abfahrt
von Berlin noch den großen Vorteil bietet daß ſie auch die
3 Wagenklaſſe hat läßt ihre Benntzung wie uns von zuſtändiger
Seite mitgeteilt worden iſt noch ſehr zu wünſchen übrig Dies
mag vielleicht ſeinen Grund darin haben daß die neue Ver
bindung trotz ihres monatelangen Beſtehens immer noch nicht
genügend bekannt geworden iſt Jm allgemeinen Verkehrs
intereſſe unſerer Stadt wäre ſehr zu bedauern wenn die Eiſen
bahnverwaltung wegen mangelhafter Benutzung der neuen Ver
bindung gezwungen werden ſollte ſie wieder aufzuheben Für
Reiſen nach Berlin ſei daher auf die Rückverbindung ab
Berlin 1025 abends nach Halle auch mit 3 Wagenklaſſe beſonders
hingewieſen

Genehmigung zur Annahme von Zutvendungen an juriſtiſche
Perſonen Jn der Zeit vom 1 Okt bis 81 Dez 1906 ſind ſo
macht das Amtsblatt der Merſeburger Regierung bekannt an
königlichen Erlaſſen betr die Genehmigung zur Annahme von
Zuwendungen an juriſtiſche Pexſonen ergangen es wurde ge
nehmigt am 18 Okt der evangeliſchen Diakoniſſen Anſtalt zu
Halle die Annahme der Erbſchaft beſtehend aus Grundſtücken
Wertpapieren Barvermögen und Mobiliar im Geſamtwerte von
rund 225,000 M als Schönwald Dönitzſche Stiftung zur Pflege
armer alter ſchwacher und kranker Perſonen Geber Friedrich
Ziethen Schönwald gus Deſſau Gutsbeſitzer am 11 Jan 1905
geſtorben am 24 Okt dem Martha Haus zu Halle die Annahme
von 15,000 M zur Tilgung einer Hypothekenſchuld des Martha
Hauſes Geberin verwitwete Fran Geh Kommerzienrat Henriette
Hübner in Halle am 24 Nov der evangeliſchen Diakoniſſen
Anſtalt zu Halle die Annahme von 10,000 M in Wertpapieren
als Freibeti Stiftung Geber Paul Voeck Rittergutsbeſitzer
Guts und Amtsvorſteher in Gutenberg ebenfalls am 24 Nov
der Stadtgemeinde Halle die Annahme von 50,000 M als Bei
trag r Errichtung eines ſtädtiſchen Muſeums Geber Ungenannt
in Halle

Dampfkeffelreviſion Der Miniſter für Handel und Gewerbe
hat unter dem Vorbehalt jederzeitigen Widerrufs dem Jngenieur
Roeber beim Sächſiſch Thüringiſchen Dampfkeſſel Reviſionsverein
in Halle die Berechtigung zur Vornahme der regelmäßigen
techniſchen Unterſuchungen und Waſſerdruckproben aller der
Vereinsüberwachung unmittelbar oder im ſtaatlichen Auftrage
unterſtellten Dampfkeſſel erteilt

von Gerdtell Vortrag Heute am Mittwoch abends 8, Uhr
wird in der Loge in der Albrechtſtraße der zweite Vortrag

Der geſchichtliche Jeſus geboten Da der Beſuch beim
exſten Vortrage ſehr ſtark war empfiehlt ſich ein frühzeitiges
Erſcheinen

Bereins und Verſammlungsnachrichten
HurzklubZweigberein Halle Der Vorſtand plant eine Schlitten

partie an einem Sonntage im Februar nach Harzburg und zwar
Harzburg Okertal Romkerhalle Altenau Torſhaus Radaufall
Harzburg Aenderung der Tour je nach günſtigerer Schlitten
bahn vorbehalten Es liegt in der Natur der Sache daß der
Ausflug längere Zeit vorher der Schlittenbeſorgung c halber
vorbereitet werden muß daß der Ausflugstag aber nur wenige

age vorher mitgeteilt werden kann Deshalb iſt notwendig
daß feſtgeſtellt wird wer von den Mitgliedern überhaupt an dem
geplanten Ausfluge teilnehmen wird Die Anmeldung iſt bis
zum 25 Januar an den Schriſtführer und Schatzmeiſter Hof
muſikalienhändler Reinhold Koch Alte Promenade 1a und zwar
der Einfachheit halher unter gleichzeitiger Zahlung von 6,50 M
Eiſenbahn Fahrgeld und 5 M Schlittengeld alſo zuſammen
11,50 M pro Perſon zu richten

Dentſcher Moniſtenbund Ortsgruppe Halle Jn der letzten
Mittwochabendſitzung ſprach Schrifiſteller E Georg y Halle
über die Religion der Moniſten An das Goetheſche Gedicht

Jm Namen deſſen der ſich ſelbſt erſchuf das dem Vortrage
als Motto voranging anknüpfend gab der Vortragende in kurzen
ſtraffen Zügen eine Darſtellung der moniſtiſchen Weltanſchauung
einheitliche Auffaſſung der Geſamtnatur auf der Grundlage der
natürlichen Entwicklung der Dinge kein Geiſt ohne Stoff kein
Stoff ohne Geiſt Die Kunſt und ihr Schaffen beſtätigten die
Reſultate der empiriſchen Naturerkenntnis Auf dieſer Grund
lage legte ſodann Herr Georgy die montſtiſche Gottesidee die
moniſtiſche Sittenlehre das Verhältnis der Perſönlichkeit zu und
in beiden und insbeſondere die reine Menſchenliebe in der
moniſtiſchen Auffaſſung dor Dem mit großen Beifall auf
genommenen Vortrage der mit einer längeren tiefen Auslaſſung
Goethes Ueher den Granit ſchloß folgte eine recht lebhaſte
Diskuſſion in deren Mittelpunkt das Weſen der Perfönlichkelt
und ihr Verbältnis zu dem Weltall und zu Gott ſtand Nächſte
Sitzung Mittwoch 23 Jaenuar im Goldenen Ring

Der Familienabend des Gefängnisvereins findet am 24 d M
Jhre gütige Mitwirkung haben zu

wo

geſagt Frau Hedwig Leſchik Frl Mathilde Stockhan ſow
Staatsanwalt Comte Obertelegraphen Aſſiſtent Girnth Regie
rungsrat Scheringer Cellovirtuos Schwendler und Paoſte
Witte Das Programm iſt reichbaltig Den Hauptvortrag bat
Paſtor Joſephſon aus Klein Oſchersleben über das Thema
Was uns alle angeht zugeſagt eKrieger Begräbnisberein Die Monatsverſammlung am 7 d

war ziemlich gut beſucht Nachdem der erſte Vorſitzende
Kameraden herzlich begrüßt an die am 22 Dezember abgehalten
Weihnachtéfeier erinnert und dabei der erhebenden Worte des
Paſtors Tiſcher dankend gedacht hatte wurde Kam Schmidt II
ols Vorſtandsmitalied verpflichtet Die Prüfung der Kaſſe ergah
eine tadelloſe Führung der Kaſſenbücher und Belege Der
Vermögensſtand iſt ſehr gut Dem Kaſſierer wurde Entlaſtung
erteilt und ihm vom erſten Vorſitzenden ein warmes herzliches
Dankeswort für die ausgezeichnete Kaſſenführung gezollt Die
Verſammlung dankte durch Erbeben von den Plätzen Da Kam
Kramer aus Geſundheitsrückſichten ſein Vorſteheramt nieder
gelegt hatte wurde an ſeine Stelle Kam Bumke I gewählt
Die Kam Karnſtedt Jaculi Kilian Schröder Ohme und
Krämer II wurden in den Ehrenrat gewählt Bekanntgegeben
wurde ein Aufruf des Vorſtandes des Deutſchen Kriegerbündes
an die Mitglieder für die bevorſtehende Reichstagswahl Zur
Kaiſer Geburtstagsfeier erwartet der Vorſtand eine beſſere Be
teiligung beim Kommers und bei der Katſerparade angetreten
wird zu dieſer am Vereinslokal Dem engeren Vorſtande wurde
noch von der Verſammlung für die gute Geſchäftsführung der
Dank ausgeſprochen Looſe zur Krieger Vereinslotterie wolle
man beim erſten Schriftführer anmelden

Kaufmänniſcher Verein für weibliche Angeſtellte Am nächſten
Freitag wird Frau Waeſcher Vorſitzende des Kaufmänniſchen
Vereins ſür weibliche Ungeſtellte in Kaſſel im Hotel zur Tulpe
einen Vortrag halten über das Thema Was kann die Hand
lungsgehilfin tun um Einfluß auf die Verwaltung der Kranken
kaſſe zu gewinnen

Provinzialnachrichten
Zeitz 15 Jan Falſche Zweimarkſtücke wurden in

letzter Zeit beſonders in Bäckereien angebracht oder anzubringen
verſucht Jetzt iſt man dem Verbreiter und Verſertiger der
Falſchſtücke auf die Fäbrte gekommen Ein Mädchen hatte in
einem Geſchäft angegeben ein falſches Zweimarkfſtück dort er
halten zu haben was aber nicht der Fall war Als es wieder
kam verfolgte man ſeine Spur und dieſe führte nach Rasberg
Die Polizei überraſchte dort einen gewiſſen Babeliowski in
ſeiner Wohnung in dem Augenblicke als er eben mit dem Gießen
der Stücke beſchäftigt war Er wurde ſofort verhaftet und dem
Unterſuchungsgefängnis zugeführt

Deuben 15 Jan Ein Arbeiterausſtandſ iſt auf der
Braun kohlengrube von Voß eingetreten Es ſtreiken etwa
40 Mann die beim Baggerbetriebe beſchäftigt ſind ſie fordern
eine Erhöhung des Stundenlohnes von 35 auf 40 Pfg

Secburg 15 Jan Gräfin Eliſabeth von Jngenbe im geb Gräfin v Stolberg Stolberg die frühere Beſitzerin
von Schloß Seeburg iſt in Hirſchberg geſtorben

Eisleben 15 Jan Städtiſche Ober Realſchule
Beim königl Provinziol Schulkollegium zu Magdeburg iſt geſtern
die Genehmigung des Herrn Miniſters zum Ausbau der hieſigen
Realſchule zur Oberrealſchule eingegangen Die Errichtung der
Oberſekunda wird demnach bereits zu Oſtern erfolgen

Güſten 15 Jan Hauseinſturz Geſtern ſtürzte das
ſche Haus in der Neuen Straße ein und mußte auf polizei

liche Anordnung geräumt werden Die bedauernswerten Be
wohner eine alte Frau mit ihrer Enkelin mußten anderweitig
Obdach ſuchen Das Haus war ſehr alt und baufällig Der
Platz vor dem Hauſe wurde durch ein Geländer abgeſperrt

Hildburghauſen 15 Jan Ein ſchrecklicher Unglücks
fall ereignete ſich in Eckersreuth Der Landwirt Wunderlich
batte ſein geladenes Jagdgewehr neben der Stalltür an die
Mauer gelehnt Ein Hirtenknabe nahm das Gewehr ging in
den Stall und legte dort auf einen Knecht an der Schuß
krachte und der Knecht ſtürzte tot zu Boden Jammernd lief
der Knabe in die Scheune und teilte einem andern Knecht den
Vorfall mit Als dieſer in den Stall eintrat ſtürzte brüllend
ein Stier auf ihn zu und bohrte ihm ein Horn tief in die Hüfte
Der Stier war wie ſich ſpäter zeigte von einem Teil der
Schrotladung getroffen und dadurch wütend geworden worauf
er ſich von der Kette losriß Auch der durch den Stier ſchwer
verwundete Knecht dürfte kaum am Leben bleiben

Runſt und Wiſſenſebaft
Eine Ehrung Rooſebelts Der Rat der kal geographiſchen

Geſellſchaft zu London hat den Präſidenten der Vereinigten
Staaten zum Ehrenmitglied der Geſellſchaft ernannt
Rooſevelt ließ mitteilen daß er die hohe Auszeichnung an
nehme Zu den neun anderen Ehrenmitgliedern der Geſellſchaft
gehören der deutſche Kaiſer der König der Belgier und
der König der Schweden

p Hochſchulnachrichten Als Gaſthörerinnen an der Univerſität
Berlin werden nach einer Entſcheidung des Rektors Profeſſor
D Kaftan die geprüften Schülerinnen der vom Bibliothekar des
Abgeordnetenhauſes Prof Dr Wolfſtieg geleiteten Biblio
thekarinnenſchule künftig ohne weiteres zugelaſſen Jn
Würzburg findet in der Pfingſtwoche die Jahresverſammlung
Deutſcher Bibliothekare ſtatt Aus Zwickau wird
berichtet Der Bezirkstierarzt Dr Fauerbach in Glauchau iſt
zum a o Profeſſor für Hufkrankheiten an der tterärztlichen
Hochſchule in München ernannt worden Der Pitvatdozent
Dr E Feer hat die Berufung auf das neu zu gründende
Extraorotnariat für Kinderheilkunde an der Univerſität Heidel
berg und als Direktor des Kinderſpitals an Stelle des ver
ſtorbenen Profeſſors Vierordt angenommen Prof Dr Johannes
Nikel in Breslau iſt zum Konſultator der päpſtlichen Bibel
kommiſſion ernannt worden Als Nachfolger für Sir David
Gill den bisherigen Leiter der engliſchen Kapſternwarte iſt
S Hough zum königlichen Aſtronomen ernannt worden der
bisher als erſter Aſſiſtent auf der Kapſternwarte tätig war

ch Bühnenchronik Das Mitglied des Berliner kgl Schau
ſpielhauſes Hofſchauſpielerin Amanda Lindner wurde ge
legentlich eines eben abſolvierten Gaſtſpiels in Meiningen vom
Herzog Georg zum Ehrenmitglied des Meininger Hof
theaters ernannt Der Berliner Hofopernſänger Putnant
G riswold wurde für die diesjährigen Wagner Aufführungen
im Covent Garden Theater in London verpflichtet Jm
Berliner kgl Opernhauſe tritt an Stelle des ausſcheidenden
Rudolf Wittekopf der BVaſſiſt Max Lohfing vom Hamburger
Stadttheater Lohfing 1870 als Sohn eines Kaufmanns in der
Nähe von Welmar veboren wandte ſich nachdem er ſein Lehrer
examen adgelegt hatte der Bühnenlaufhahn zu und ſtudierte bei
dem inzwiſchen verſtorbenen Opernſänger Borchers in Leipzig
Er hat auch in Bayreuth Beweiſe ſeines bedeutenden muſikaliſchen
Könnens abgelegt Georg Hirſchfeld hat ſein neues
Bühnenwerk eine Komödie Mieze und Ma rie der Direktion
des Berliner Leſſing Theaters eingereicht Jm Berliner
ThaliaTheater wurde am Montag abend Kurt Kraatz Luſtige
Doppelehe zum 50 Male vor ausverkauften Hauſe aufgeführt

Jm Düſſeldorfer Stadttheater hatte Zar Peter von
Otto Erl er Erfolg SarahBernhardt lehnte wie aus
Paris gemeldet wird in ihrer letzten Unterredung mit dein
Unterrichtsminiſter Briand das ihr angebotene Kreuz der Ehren
legion ab weil es ihr in ihrer Eigenſchaft als Theaterdirektorin
und nicht als Schauſpielerin angeboten wurde
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Der Pöolarforſcher Kapitän
ſich heransſtellt

Kleine Mitteilungen
Amundſen hat wiebleibſel der Fr,anklin Expedition mit heimgebracht
Marinekapitän Viktor Baumann einer der Teilnehmer der
Swerdrupſchen Polarfahrt von 1898 1902 ſchlägt eine neue

a F

Rordpol Expedition vor die das von Swerdrup be
gonnene Werk fortfetzen ſoll

Gerichtsverhandkungen
Bremen 15 Jan Wegen Beleidigung des Kaiſers

des Kronprinzen und des Prinzen Eitel Friedrich
hatte ſich der aus Nenhof in Schleſien gebürtige Maurergefelle
Johann Piſtorritz vor der zweiten Strafkammer des Land
gerichts Bremen zu verautworten Die unter Ausſchluß der
Oeffentlichkeit geführte Verhandlung endlgte mit der Verurteilung
des Angellagten zu vier Monaten Gefängnis unter Anrechnung
einer mehrwöchigen Unterſuchungshaft

Frankfurt a 14 Jan Der zweitägige Prozeß gegen
den Bauunternehmer Welter der ſeit Jahren Banſchwindeleken
in Höhe von 3 Millionen Mark getrieben hat endete mit der
Verurteilung Welters zu 2 Jahren 3 Mongten Gefängnis
Seine Frau wurde freigeſprochen

Poſen 14 Jan Das hieſige Schwurgericht verurteilte
heute in nichtöffentlicher Sitzung den Kellner Alexander Weinert
der im November vorigen Jahres ſeine Frau eine ehemalige
Kellnerin im Chambre separée eines hieſigen Weinreſtaurants
mit anderen Männern in lagranti ertappte und durch 3 Revolver
ſchüſſe ſchwer aber nicht lebensgefährkich verletzte unter Zu
villigung mildernder Umſtände zu drei Jahren Gefängnis

Hirſchberg Schlef 15 Jan Bankier Cohn deſſen
plötzliches Verſchwinden im Juni v J ebenſo wie der Zu
ſammenbrnuch ſeines Bankgeſchäfts großes Aufſehen erregte hatte
ſich vor dem hieſigen Schwurgericht wegen Depotunter
ſch lagung und einfachen Bankerotts zu verantworten Das
Urteil lantete auf 2 Jahre Gefängnis 2900 M Geldſtrafe oder
noch 200 Tage Gefängnis und 4 Jahre Ehrverluſt

Würzburg 14 Jan Gegen den Rechtsanwalt Heppt der
Univerſitäts Kollegiennachſechriften vervielfältigte und gewerblich
ausnutzte wurde das Unterſuchungsverfahren eingeleitet Der
Staatsanwalt beſchlagnahmte die vorhandenen Abſchriften

e r nennen

Vermiſchtes
Von der preußiſch hefſiſchen Lotteriegemeinſchaft Nach eine

amtlichen Zufammenſtellung ſind ſeit Einführung der preußiſchen
Staatslotterie im Großherzogtum Heſſen für 144,000 Mark
weniger Loſe als bei der früheren heſſiſchen Lotterie abgeſetzt
worden

Genickftarre beim Militär Ans Berlin wird berichtet Nachdem
vor einigen Tagen bereits ein Fall von Genickſtarre bei einem
Eiſenbahnregiment ſich ereignet hat iſt dieſe Krankheit jetzt auch
bei den Franzern ausgebrochen Bei der ſechſten Kompagnie
dieſes Regiments iſt am Sonnabend ein Mann an Genickſiarre
geſtorben Den Mannſchaften des zweiten Bataillons iſt das
Betreten der beiden anderen Kaſernen des Regiments verboten

Ein gebildeter Hauskunecht Ein Berliner ſehr beliebter
Konzertſaal wird von einem Konzertdiener betreut der um die
Höhe ſeiner Bildung zu beweiſen mit großer Vorliebe Fremd
worte anwendet Vor einigen Tagen hörte er daß ein Herr R
den Saal für ein Konzert mieten wollte Da trat der Kuſtode
an den Direktor heran und ſagte Jck muß vor den Mann
warnen det is een unſicherer Kantoniſt Er hat uns ſchon mal
vorjelogen der er untern Proletariat vom Kronprinzen ſtehe

Ein Raubanfall auf einen Beamten der Hamburg Amerika
Linie iſt am Sonnabend nachmittag 5 Uhr verübt worden An
den Beamten der die Lohnzahlungsſumme für die Kaiarbeiter in
Höhe von 1700 Mark in einem Bentel mit ſich führte trat ein
unbekannter dem Arbeiterſtande augehörender Mann heran
entriß ihm den Veutel und ergriff dann die Flucht Die
Hamburg Amerika Linie ſetzt eine Belohnnng von 200 Mark ouf
die Ergreifung des Täters aus

Auf der Straßze erſchoſſen Der Direktor der Lübecker
Kommerzbank Stiller Wortführer des Lübecker Bürger
ausſchuſſes und früherer Reichstagkabgeordneter für Lübeck
wurde geſtern auf offener Straße von der ehemaligen Pflegerin
ſeiner geiſteskranken Frau einem Fräulein Betiy Schulz
erſchoſſen Die Täterin erſchoß ſich dann ſelbſt Es ſoll
ſich um einen Racheakt handeln

Die Oſtſeehäfen Jnſolge andauernden Tauwetters ſind ſämt
liche ſchleswig holſteiniſchen Oſtſeehäfen wieder eisfrei Der
Schiffsverkehr iſt überall wieder eröffnet

Veberfallen und beranbt wurde wie der Tag aus Düſſeldorf
meidet Landwirt Rudolf Weidtmann bei Mettmann als er ſich
auf der Heimkehr von einer Geſchäftstonur befand Drei Männer
gaben auf ihn Revolverſchüſſe ab ohne ihn jedoch zu treffen und
raubten ihm nach heftigem Kampf 2300 M einkaſſierte Gelder

Ansgehobenes Spielerneſt Jn einer Wirtſchaft in Eſſen
a d Ruhr wurde in der Nacht eine Spielergeſellſchaft die hinter
verſchloſſenen Türen haſardierte ausgehoben Die Vank wurde

beſchlagnahmt
Wegen Gattenmordes verhaftet wurde in Michalkowitz Kreis

Kattowitz der frühere Lehrer jetzige Agent Richard Hente Er
lebte von ſeiner Ehefrau getrennt und hielt ſich zuletzt in Ratibor
auf Die Ebegatten liegen in Scheidung und in Kürze war der
Schlußtermin zu erwarten Frau Henke war ſeit einiger Zeit
in der Familie eines Lagerverwalters in Michalkowitz als Wirt
ſchafterin tätig Dort ſuchte ſie dieſer Tage der Ebemann un
verhofft auf Frau H öffnete ihm ahnnngsios die Tür doch
kaum daß ſie den Einlaßbegehrenden erkannt hatte verſetzte ihr
dieſer vier Meſſerſtiche in Bruſt und Unterleib ſo daß die
Getroffene ſofort blutüberſtrömt zuſammenbrach Der Mörder
flüchtete wurde aber verfolgt und in einem Nachbargrundſtücke
durch einen Gendarmen feſtgenommen und dem Beuthener
Unterſuchungsgefängnis zugeſührt Die tödlich verletzte Frau
brachte man in das Knappſchaftslazarett in Laurahütte wo ſie
am anderen Morgen ihren ſchweren Verletzungen erlag

Jm Theater erſchoſſen Jm Theater der galiziſchen Landſtadt
Kolomea hat ſich während der Aufführung der neuen Oper
Janek des polniſchen omponiſten Zelenski im Parkett ein

junger Mann Hörer der Landwirtsſchaftsakademie der ſeit
einiger Zeit gemütskrank war durch einen Schuß ins Herz ge
tötet Das Publikum verließ ſehr erregt das Theater

Schneeſtürme in den Phrenäen Wie aus Paris gemeldet
wird herrſchte am Montag im Departement der unteren Pyrenäen
ein orkanartiger Sturm Viele Bäume wurden entkwurzelt
wobei mehrere Perſonen getötet worden ſind wiſchen Cerret
und Prades mußte der Verkehr infolge Schneeſturmes unter
brochen werden Zwiſchen Poivendres und Algier mußte der
Schiffsverkehr infolge hohen Seeganges eingeſtellt werden

Ein Eifenbahn küttentat Jn England glaubt wan wiederum
mit einem Eiſenbahnverbrechen zu tun zu haben Als der Poſt
zug von Derby nach Mancheſter am Donnerstag abend eine
Sianglbude bei Broodholme voſſierte bemerkte der Beamte daß
eine Wagentür offenſtand Er telegraphlerte nach der nächſten
Station Man entdeckte in dem leeren Abteil Blut und Haare
Eine Unterſuchung der Strecke gab keine Aufllärung Die
Strecke iſt ſür Eiſenbahnverbrechen beſonders geeignet da ſie
nicht nur durch ehren langen Tunnel führt ſondern auch dreimal
auf längere Zeit dicht an den Ufern der Flüſſe Derwent und
Eeclesbourne vorbeigeht

Die Peſt Auf der Station PetrowskyZawod bei Jrkntst
würde in einem Militärzuge ein Peſtfall ſeſigeſſellt
kankte ſtarh alle Borſichtemaßregein ſind arhroſfen
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Tetzte Nachrichten und Telegramme

Kingſton anf Jamnaika durch Erdbeben zerſlört
New Hork 16 Jan Der Aſſociated Preß wird über St

Thomas gemeldet Laut Bericht von der Kabelſtation an der
Hollandbay Jamaica hat am 14 Jannar nachm 3 Uhr ein
beftiges Erdbeben ſtattgefunden Die Stadt Kingſton iſt
zerſtört worden und viele Menſchen find umgelommen Die
Erdſtöße danern an Sofort nach dem erſten Erdbeden brach
in Kingſton Feuer aus Die Bevölkerung kampiert im Frelen
Die Notlage iſt groß Die Kabelſtation iſt gleichfalls zerſtört

New York 16 Jan Wie das Waſhingtoner Wetterbureau
mitteilt hat der dortige Selsmograph vorgeſtern nachmittag ein
leiſes Erdbeben angezeigt Zu dem Erdbeben auf Jamaika
wird ferner gemeldet daß auch die Kabelverbindungen nach den
Bermuda Jnſein ſeit vorgeſtern abend unterbrochen ſind

Die marokkaniſche Frage
Tauger 16 Jan Ben Ghazi der Kommandant der Mahalla

hat in einem an die Vertreter der Mächte gerichteten Brief den
Europäern von neuem den Rat gegeben ſich während der Dauer
der Operatlonen der Mahalla nicht aus Tauger zu ent
fernen Er empfiehlt ihnen beſonders nicht nach Zinat zu
gehen wohin ſich zahlreiche Touriſten unaufhörlich begeben Jn
Zukunft werden die im Weichbild von Tanger aufgeſtellten Polizel

poſten r mehr paſſieren laſſen eS

Die ruſſiſchen Wirren
Petersbürg 16 Jan Geſtern abend /211 Uhr erfolgte in

der ſtädtiſchen Kreditgeſellſchaft eine Exploſion durch die
das Gebände in Flammen geſetzt wurde Es ſind Verluſte
an Menſchenleben zu beklagen Näheres liegt noch nicht vor

Simbirsk 16 Jan Der frühere Reichsdumgabgeoxdnete
Aladjun ſſt aus der Wählerliſte geſtrichen worden

Eine Rede des Staatsſekretärs Noot
Waſhington 16 Jan Staatsſekretär Root ſagte in einer

Rede die er anf der Nationalkonvention für die Ausbreitung
des Handelsverkehrs der Vereinigten Staaten mit dem Auslande
hielt er perſönlich ſei für eine Politik der Maximal und
Minimaltarife die Vereinigten Staaten und andere Länder
näherten ſich demſelben Standpunkte Was die internationalen
Beziehungen betreffe ſo gehe die allgemeine Neigung dahin daß
man ſich gegenſeitig achte auf einander Rückſicht nehme und in
gutem Einvernehmen lebe Redner befürwortet dann engere
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Handelsbeziehungen zu den amerikaniſchen Republiken mit
romaniſch redender Bevölkerung und ſagte bezüglich

der Länder am CLaribiſchen Meere Wir ſelbſt wünſchen nicht
ſie zu nehmen und wir wünſchen nicht daß irgend eine fremde
Nation ſie für ſich nimmt Die Vereinigten Staaten werden
niemals Cuba annektieren ſolange die Cubaner nicht die Be
mühungen aufgeben ſich ſelbſt zu regieren

Berlin 16 Jan Den Morgenblättern zufolge hat in den
letzten 12 Tagen die Zahl der im Streik befindlichen polniſchen
Schulkinder in der Provinz Weſtpreußen um 756 in 28
Schulen abgenommen

Berlin 16 Jan Der Kronprinz wohnte geſtern abend dem
Haſtſpiel der franzöſiſchen Schauſpielerin Deprès im Neuen

Theater bei Gegeben wurde Ajalberts ILa Fillo Eliza und
Jules Renards Poil de Carotte Der Kronprinz ſprach der
Künſtierin nach der Vorſtellung ſeine beſondere Anerkennung
e und verſprach am Donnerstag mit ſeiner Gemahlin wieder

zu kommen
Leipzig 16 Jan Das Reichsgericht hat die Reviſion des

Grafen Pückler Klein Tſchirne verworfen der am
20 Oktober v Js vom Landgericht Berlin J wegen Anreizung

verſchiedener Bevölkerungsklaſſen zu Gewalttätigkeiten gegen
einander begangen durch Reden und Flugblätter zu drei
Monaten Geſängnis verurteilt worden war

Hannover 16 Jan Das Gericht verurteilte den bisherigen
weifiſchen Reichstagsabgeordneten Frhrn v Hodenberg wegen
Beleidigung von Poſtbeamten zu 300 M Geldſtrafe
Hodenberg haite die Wahrung des Briefgeheimniſſes in der
Cumberlandfrage bezweifelt

Frankfurt a 16 Jan Die Frankf Ztg meldet aus
Tientſin Myſchang wurde zum Organiſator der Mandſchurei
armee ernannt

Frankfurt a 16 Jan Wie die Frankfurter Zeitung aus
New York meldet ſind im Nordweſten ungehenere Schnee
maßen niedergegangen viele Eiſenbahnzüge ſind eingeſchneit
Dasſelbe Blatt meldet aus New Yoprk bei den Staatsbehörden
von Ohio ſeien 900 Anklagen gegen den Oeltruſt ſowie
gegen deſſen Hauptleiter eingegangen die Strafen würden ſich
möglicherweiſe anf 60 Millionen Dollars belaufen

Hamburg 16 Jan Wie der Hamb Korreſp meldet wird
anſtatt des ſtellvertretenden Kolonialdirektors Dernburg der
verhindert iſt der Gouvernenr von Dentſch Südweſtafrika von
Lindequniſt in der von der Handelskammer einzuberufenden
Verſammlung über Kolontalfragen ſprechen

Hamburg 16 Jan Ueber die Strandung des Dampfers
Lucie Woermann erhielt die Reederei aus Lome ein

Telegromm vom Montag nach welchem der Schleppverſuch
durch den Dampfer Hans Woermann erfolglos geblieben iſt
Geſtern machten Alexandra Woermann und Henriette Woer
mann gemeinſam einen Abſchleppverſuch Das geſtrandete
Schiff iſt noch dicht die Lage iſt unverändert

Oberhanfſen 16 Jan Bei einem Neubau ſtürzte das Gerüſt
zuſammen Sechs Arbeiter ſtürzten in die Tiefe vier
wurden ſchwer verletzt

Poſfen 16 Jan Die Poſener Domberreny hielten heute eine
Vorbeſprechung für die Erzbiſchofswahl ab Eine Einigung
wurde nicht erzielt

Wien 16 Jan Hier berrſcht eine förmliche Selbſtmord
epidemie Seit dem 1 Jannar ſind 68 Fälle von Selbſt
morden zu verzeichnen

Mailand 16 Jan Jn den letzten Tagen wurden ausgedehnte
Wälder in der Umgegend von Vareſe durch Brände vollkommen
vernichtet Viele Ortſchaften waren bedroht konnten aber ge
rettet werden Die Bevölkerung glaubt an Brandſtiftung und

ſehr beunruhigt Der Schaden überſteigt eine halbe Million
Lire

Rom 16 Jan Bei Sarmato ſtieß ein aus vier Wagen von
denen zwei mit Reiſenden befſetzt zwei mit Holz beladen waren
beſtehender von Planello kommender Zug auf einen Zug aus
Piacenza der Sand beförderte Zwanzig Perſonen ſind
verwundet zwei davon ſchwer

Paris 16 Jan Montag abend wurde in der Kammer ein
Gelbbuch über Abeſſinien und den Waffenhandel an der
Somaliküſte verteilt Das Buch enthält ſechs zwiſchen den
Miniſtern des Aeußeren Byurgevis bezw Pichon und den fran
zöſiſchen Vertretern in London Rom und Adis Abeba gewechſelte
Depeſchen und zwei Dokumente aus der Zeit vom 6 Juli bis
zum 13 Dezember 1906
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Handel Gewerhe und Verkehr
Die Gründungen von Aktiengesellschaften im Jahre 1906

Die Gründungstätigkeit hat im Jahre 1906 sich noch lebhafter ge
staltet als im Jahre 1905 in dem bereits die Zahl der nev
gegründeten Aktiengesellschaften im Vergleich mit den vorher
gehenden Jahren ganz erheblich gestiegen war Es wurden im
Jahre 1906 nach einer Zusammensteſtung des Dtseh Oekonomwist
gegründet 212 Aktiengesellschaften mit einem Kapital von 474,50
Mill M gegen 191 mit 386 Mill 104 mit 140,65 Mill M und
84 Gesellschaften mit 300 i M in den drei vorgehenden Jahren
Von den 212 Gesellschaften entfalten 120 Gesellschaften mit 228,55
Mill I auf das erste und 92 Gesellschaften mit 243,96 Mill M
Kapital auf das zweite Semester 1806 Von den einzelnen Branchen
Waren in 1906 am stärksten beteiligt Bergbau Hütten Salinen

Metallverarbeitung und Maschinenbau Chemische Industrie
Heiz und Leuchtstoffe Bau und Terraingesellschaften und

Banken

Von der Insolvenz einer Aktiengesellschaft wird dem B
aus Berlin geschrieben Die hiesige Firma Wilhelm Bänsch
Akt Ges Buchdruckerei und Verlagsbuchhandlung berief Ende
vorigen Jahres eine Gläubigerversammlung ein behufs Cewährung
eines Zahlungsaufschubes In einem Memorandum wurde den
Gläubigern da die Aktiva die Passiva um ein Bedentendes über
stiegen zugesichert daß sie vollkommen befriedigt würden
daraufhin gewährte die Gläubigerversammlung einen Zahlungs
aufsechub bis zum 15 Dezember an welchem Tage laut abermaliger
Versicherung der Aktiengesellschaft sämtliche Vorderupgen in bar
beglichen sein sollten Risher hat noch keiner der Gläubiger einen
Pfennig gesehen vielmebr ist inzwischen das bewegiiche Eigentum
der Aktiengesellschaft an einen Direktor Nagel bisher Aufsiehts
ratsmitglied der Gesellschaft verkauft worden Bine Pfändung bei
der Aktiengesellschaft Wilhelm Bänseh blieb infolgedessen fruchtlos
respektive konnte nicht ausgeführt werden da die Firma ohne
Domizil ist Das hier Mitgeteilto beäarf dringend der sofortigen
Aufklärung Der Erkös der an Direktor Nagel verkauften Objekte
muß doch der Gesamtheit der Glänbiger zugute kommen

Sächseische GuBetahlfabrä Der Aufsichtsrat beschloß zur
Schaffung von neuen Anlagen sowie zur Stärkung der Betriebs
mittel die Ausgabe von 750,000 M neuer Aktien und 2000 Genub
scheinen Im ersten Semester wurde ein Mehrumsatz von 900,206
Mark erzielt Das bisherige Aktienkapital beträgt 3 Mill Mark
außerdem sind 10,000 Stück Genußscheine vorhanden

Rheinische Metallwerke und Maschinenfabrik Der Ab
schluß für 1905/06 ergibt nach Tilgung der Unterbilanz von
1,191,160 M und nach Vornahme von Abschreibungen mit 1,103,332
Mark einen Nettogewinn von 2,762,199 M Der Generalversammlung
soll vorgeschlagen werden die Gewinnanteilscheine zu 6 Proz mit
152,100 M zu verzinsen 285,139 M zur Rüekzahlung von Gewinn
anteilscheinen zu benutzen 138,109 M dem gesetzlichen Reserve
fonds zuzuführen 1,291,453 A für Rückstellungen und außer
ordentliche Abschreibungen zu verwenden und nach Zahlung der
Tantieme an den Vorstand im Betrage von 39 979 M den Rück
schlagsdividendenschein der Vorzugsaktien für 1902/03 mit 6 Proz

507,000 einzulösen den Rest mit 348,417 M vorzutragen
Deutseh österreichische Mannesmannzöhrenwerke Die

Aktien wurden am Montag an der Berliner Börse zu 182i/2 ein
geführt

Die Deutsche Tiefbohr Aktiengesellschaft zeigt uns nunmehr
durch Zirkular an daß sie ihr Geschäftslokal nach Berlin N W
DorotheenstraBe 45 verlegt hat während die Fabrikanlage nach
wie vor in Nordhausen Verbleibt

Die Deutsche Petroleumverkaufsgesellschaft die von Bremen
nach Hamburg übersiedelte übernimmt sämtliche Anlagen der
Deutsch Russischen Naphthagesellschaft und der Petroleumprodukte
Aktiengesellschaft deren Geschäfte sie fortführen wiärd

Der Brikettverkaufsverein in Essen Ruhr erhöht ab 1 April
die Preise für Salonbriketts um 7 M und die Industriebriketts um

HI für den Doppelwaggon
Die TKislever Dampfmühle wird wieder 9 Prozent Dividende

verteilen

Die Wagengestellung im mitteldeutschen Braunkohlen
gebiet bat sich in der Zeit vom 15 bis 31 Dezember v J wie folgt
gestaltet Es sind im ganzen 57,981 Wagen oder durchsehnittlich
kür den Arbeitstag 52,07 Wagen i V 59,20 zu 10 t Ladegewiecht
gestelit worden nicht gestellt wurden 4656 Wagen oder durch
schnittlich pro Tag 42 Stück Die höchste Tagesleistung entfiel
auf den 17 Dezember d J mit 80,38 Wagen

Nachweisung der Betriebsergebnisse der RKalberstadt
Blankenburger BVisenbahn für den Monat Dezember 1906 Be
fördert wurden 35,740 Personen Dezember 1305 34,890 40,960
Güter 52,670 Die Einnahmen betrugen im Personenverkehr
15,350 Mark im Güterverkehr 56,010 Mark an Nebeneinnahmen
27,400 Mark zusammen 98,760 Mark Gegen denselben Monat im
Vorjahre weniger 5120 Mark Einnahme bis Schluß Dezember
1,355,870 Mark gegen das Vorjahr mehr 118,155 Mark

Die Magdeburger Privathbank die im letzten Jahre eine große
Expansionstätigkeit entfaltet und zahlreiche Filialen gegründet hat
errichtet wie man uns aus Halle a 8 schreibt eine weitere
Zweigniederlassung in Calbe an der Milde in der Altmark

Die Gothaer Teuerversicherungsbank auf Gegenseitigkeit
wird ihren Versicherten für das Jahr 1906 an Uberschuß wieder
75 Proz der eingezahlten Prämien zurückgewähren

Die Westholsteinische Bank in Heide erhöht ihr Aktienkapital
um 3 Mill M Davon werden 24 Mill M zu 115 Proz den Aktio
nären zum Bezuge angeboten, Der Rest wird zu 120 Prozent zur
Zeichnung aufgelegt

Rio de Janeiro 14 Jan Wechsel auf London 15 2

Schiftshewegungen
Hamburg 14 Jan Die Hamburg Amerika Linie meldet

D Amerika von New Vork kommend 13 Januar 3 Uhr nachmittag
Dover passiert D Blücher nach New Vork 14 Januar 12 Uhr
16 Minuten morgens von Cherbourg D Bosnia nach New Vork
12 Januar 2 Uhr nachm Cuxhaven passiert D Patricia 13 Jan
7 Uhr morgens von New Vork nach Hamburg

Nachfrage und Angebot Preise von Kali Kuxen
von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 15 Janusgr

Geld rief Geld Briet

Ceceilienhall
Desdemona
Deutschland
Friedrichehall

2165 Ludwigshall 10990 111064900 Neustaßturt 17,750 18 500
46501 4750 Roland 130 160

11000 11490 Ronnenberg Akt

Alexandershall 7900 8050 Hohenzollern 6400 6600
EBeienrode 7150 7250 Hugo 1925 2000Benthe Aktien 3090 3590 Johannashall 4550 4650
Burbach 12,600 12,700 Justus I 818/01 83
Carlsfund 83001 8600 Kaiseroda 7600 7900

186290 1880
Glückauf Sondershb 17,000 17,500 Rothenberg 2550 2600
Günthershall 7450 4800 Salzdetfurt Kaliw A 24090Hannoy Kali Akt 74090 7890 Schieterkaute 900 1000

2725 2800 Siegfried I 2600 2676Hattorf 509 519 sSigmundshall 24090 24290
Heläburg 719 7290 Teutonia Aktien 19490 197901900 13,350 13,6560Heldrungen 2000 Wilhelmshall
Hohenkels 93100 Wintershall 12,300 12,600

Waren und Produktoenberichte
Getreide Mühlen Krzengnisse usw

Magdeburg 15 Jan Amtl Notierungen Die Notierungen
verstehen sich für 1000 kg netto ab Station und frei Magdeburg

Weizen willig engl gut 168 178 mittel 160 167 gering
Sommer Weizen gut 179 174 mittel Kolben Somtaer gut
1830 188 mittel Rauh gut 167 170 ausländ gut 194 186

Roggen ruhbiger in ländischer gut 161 165 mittel X
ausländ gut geringGerste flau ausliändisebe Futtergerste gut 129 181 M

Hafer rubig in ländischer gut 167,00 171,00 mittel
gering ausländ gut mittel geringMais unver runder gut 133 196 amerikaniseher bunter gut
134 136 M

Erbsen hlesige Viktoria gut 185 205 mittel S
grüne Folger gut 175 195 mittel

Fröhmarkt amtlich festgestellte Preize

m 52 a
Lieſe Nummer unfaßt 6 Seiten

rdaltungsdiait
Berlin 15 Jan

Weizen inländ 177,60 179 M Roggen ivländ 162,60 168 M
Gerste inländ Futtergerate mittal und gering 143 166 gute 167
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175 russische und Donau leichte 130 134 alles ab Bahn u frei
Wagen Hakter märk mecklenb pomm posen schles fein177 182 miitel 171 176 gering 168 170 russischer und Donau

mittel u gering russischer fein amerikab Bahn u frei Wagen Mais amer mixed guter 133,50 135,00
abfallender runder 135,00 137 00 ab Bahn u frei WagenErbsen inländische u ausländisehe Vutterware mittel 165 174
eine und Taubenerbse kleine Kocherbsen ab
Bahn und frei Wagen Weizenmehl 00 22,75 24,75 Roggen
mehl O und 1 21,20 22,90 Weizenkleie 10,40 10,90 Roggen
kleie 10,85 11,20 ab Mähle

Hamburg 15 Jan Weizen ruhig meeklenb u ostholstein
176 180 Roggen stetig meoklenb u altmärk 160 165 russ
eif 9 Pud 10/15 Jan 115,00 M Gerste stramm südruss ecit Jan
111,00 Hafer fest holst u meeklenb 172 178 Mais fest
Americ mixed eif per Jan 92,00 Ia Plata eif April Mai 92,50

Königsberg 15 Jan Weizen inlünd unver 160 178 russ
Roggen niedr 158,00 Gerste unver Hakfer mittel

ruhig 152 154 fein 153 160
Danzig 15 Jan Weizen inländ hochb u weiß 171 inländ

hellbunt 168 Transit hocbh und weiß 118 hellbunt 117 Roggen
inländ 156 russische u poln 106 Gerste große 158 kleine 136
Haker inland 154 164

Kafreo
TTamburg 15 Jan I6 Uhbr Kaffee good average Santosev in 80500 òd Mat 2000 Gd Sept 21,26 Gd Dez 92,00 a

tetigz amburg 15 Jan Kalkkee stetig Vmeatz 3000 Sack
Amsterdam 15 Jan Java Kaffee good ordinary 35,09
Havre 15 Jan Sohlubßberieht Kaffee good aversge Santos

März 37,25 Mai 37,50 Sept 38,25 Dea 39,00 Stoetig
Vpärüteas

Norähansen 15 Jan Hranntwein 40 o Vol für 100 kg 59,25
bis 60,26 45 Vol für 100 kg 66,25 67,25 per loco Januar und
Januar Mai 1907 per Lieferung Januar September 19607 25 P
teurer per Lieferung Juni Sept 1907 75 Pf teurer ohne Faß ab
Brennerei

Haprburg 15 Jan Spiritus stetig Jan 18,50 Jan Febr
18,50 G Febr März 18,50 G

Paris 16 Jan Spiritus stetig Jan 41,75 Febr 42,25 Mai
Aug 44,00 Sept Dez 38,75

retroleum
Hamhburg 15 Jan Petroleum stetig Stand white lIoeo 6,80
Antwerpen 15 Jan Sehlub Raffiniertes Type weiß loco

20,00 baB Jan 20,00 Fobr 20,25 März April 20,26 B Fost

ecour Qualität 10 40r Mule Wilkinson 11 42r Pincops Reyner
10 32r Warpeops ILees 102 36r Warpcops Wellington 11 60r
Cops für Nähzwirn 2392 80r 28 100r 36 120r 46 40r Double
cour Qualität 125 60r Double 1792 Printers 240

Metalle
Hamburg 15 Jan Silber 94 75 Rr 94,25 G
London 15 Jan Silber 3116
Amsterdam 15 Jan Bankazinn 114,75
London 15 Jan Sohluß Ohilikupfer fest 1089 IatrI

3 Mon 109 Zinn ruhig Straits 18824 3 Mon 1895 Blei ruhig
span 19 S 16 engl 20 Zink flau gewöhnl Marke 275/8 spez 277

Glasgow 15 Jan Vormittag Roheisen Mixed numbers
warrants 60 sh 62 d

Glasgow 15 Jan Schlus Roheisenwarrants Middelsborough 60 sh 5 d
CGhemische FVrodulkte

London 14 Jan Chilisalp ord 11 sh 3 raft 12 h 3 d

Mixed numbers

W asseratänade bedeutet äber unter Null
a WehTan r und Vunntrut

Antwerpen 15 Jan Weizen stetig Mais stetig Hafer stetig New Vork 15 Jan Telegr Petroleum Standard white in r 140 201Gerste Stetig uew Vork 7,00 in Fnnlgdetphia 7,46 Retinea m Oaso 20,00 Greait e ber 14 Jan Jan
New Vork 15 Jan Telegr Roter Winterweizen Loco Balances at Oil City 1,68 i e 16880 ies Notior i do nierpegol 1,68 1,68680 vorige Notierung 89/2 Weizen Jan Mai 82 z 77 225 i 817/6 82 j 78 527 j 607 2 Olananten Ole Fetiwaren Trotha 15 1682 Juli 817/6 824 Mais Jan 6278 527/8 Mai 507 504 Alaloven Oberpegei 14 2,96 15 2,98 2Juli 51 5075 Mehl 3,20 3,20 Getreidetracht 12 11214 Fremen 15 Jan Sohmalz höher Loxo Tubs u Firkins Alzen e 73 el lGhieago 15 Jan Teiegr j Weizen Mai 7676 762/2 Jufi Pf in Poppeleimern 5022 Pl do nierpogel 3 257575 7670 Mais Mai 437/3 43/5 u ir S 15 Jan Räböl ruhig r 63,00 v z 773 t 7e Köln 165 Jan Rüböl loco 71,00 Mai a erpegel 2 22 7Uesxl t r r Antwerpen 15 Jan Schmalz per Jan 121,650 do Unterpegoi 282 276 e3Zerlin Jan artoſfelmehl und Stärke i Schi ie zühs zFenehte Stärke 8,90 16 v r e 76 00 Mßrg Kpr 78 r S matt Jan 820 Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abenäblatte

Magdeburg 15 Jan Kartoffelstärke und Mehl 17,60 17,75 Rohr a Peeci r Telegr Sehmalz Western steam 9,90 Molaau Isor Ryor Mlvo

Zuelcer e R Brothers 30 00 ahwgt t n ſraſffſ nens n ſteſfſreteagdeburg 15 Jan Der Zuckermarkt gewann heute auf Chieago 15 Jan Telegr Schmaiz Jan 987 Mai 9,56 r h z a r
vesseres London 15 20 Pfg Wolle Baumwelle r weis o wil euberg r 7 iHamburg 15 Jan nachm 6 Vhr Rüben Rohzuekoer 1 Prod Bremen 15 Jan Baumwolle stetig Upl midädl loco 542 u nuränl u 3 8 8 3 2 23e r e V v an Hamburg per Liverpool 15 Jan Sehluß Baum wolle Umsatz 10000 arten T v ar 90 10an 17,80 März 18,15 Mai 18,40 Aug 18,70 Okt 18,20 Dez 18,25 davon für Spekülation unä Export 500 B Tendenz willig t a 7 reRuhig Amerikanische good ordinary Iieferungen fest Januar 5,51 krangeig 15 J e x 335Loudon 15 Jan 96 Javazueker ruhig loco 10 sh 3 Jan Febr 5,50 Febr März 5,48 März April 65,46 April Mai 5,46 nie e 022 7 wiiſonnerge 253 lRoh Rübenzneker stetig loco 8 sh 101 d Mai Juni 546 Juni Juli 6,45 Juli August 65,45 August Septbr 5,39 Melnik 7035 7 bin Pr 14 234 16Paris 15 Jan Rohzucker stetig 88 90 neue Kondition 23,50 September Oktober 65,3 Leitmeritz o 30 2 anerhure 15 8
vis 2375 Weiter Zueunor Stetig No s für 100 Kg Jan 262 Febr Manchester 15 Jan 20r Walter cour Qualität 824 20r Water r 70 J 2 s S l
2658 März Juni 278 Mai Aug 2758 eourante Qualität 10 30r Water bessere Qualität 11 40r Mule Dresden 45

339,10201 o S XXV unk 151 4 100 60 u Fnänaftrie Akten Ghizationen von Indes r von
I Nrg ortug Anl pee freo 13,100 XXVIIunc 151 4 07 vo r Fach 5 niſ 103 10b2 aRon n DvvseÜ v e ne 49 X an t I 32 2 re e Vuem Workslns 178760 i le Inn 103/606 c re in 10226
5 Januar o o V 1905 4 91 66d2 S XXIV un 12 3 95,600 el Gram Puaniar 145 75 oe oos 9 225Russ Anleihe v 1905 4 91,75d2 45 r u 499 8s09 Alfeld Gron Papier 9 143 7502 Allgem Elektr Ges r Harpensr eonv 18992 4 100 100

do KIl Obl unk 08 99 ung 2 d g 4 100,0Ergänzung zu den telephon d 189 o Annaburger Steingut 12 202 Ob o o do unx o7 4 100 200Meldungen im gestr Abendblatt o V 1890 II m 4 76,50 be Gom Obl II b 10 Archimedes 72 184,256 Anhalt Kohlenwerke 4 89,000 wWaghnste h 240 Cons 89 25u I0r do do IV unk 12 3 renberg Bergbau 35 795 ob Berl Plektr Werke 4 100,002 don 7do eonv Obligat 3 72,550 äo do III unk 12 3 97,50 Baleke Tellering Co 8 146 00 do do unk 08 4 10,60de8 Holios elektr /2 161 on
nan Da nt sekwed St R A v 04 392 Rh W B C S TX XXa 4 100 7086 gern Charl Bau fro 279,000 do do un 07 4/2100 40 de e li03 500z w BRukar Stadt A 88 V Aif2 98 S do 8 VI unk b 08 3 94 59 er Unionbrauerei 6 121,508 Braunsehw Kohlen 4/2 104,008 H ter Farbw z 104 008

o o kleine 2 98,90 b do 8 X Von 1905 j Br c s Di e aFerisn Werner a d 2 2 98,90 i 1905 4 01,008 Boek Br ev u n 8 144,006 Buderus Disenwerke 4 39,58 es W r /2 101 2062d TLego Buen Air do 5001 m jSächs m 4 do Spaud Berg Br 7 53,75 Burbach Gewerkseh 5 1104,608 Krupy Gumiant 4 100,750
4 h J do do 100 I 4 94,7062 8 III unk 1909 4 02,00 do Königst Br 7 118 00 da Charlott Wasserw 4 100,6062ha gen ö a 4 Lisgab do v 862000 M 37,3062 do S IV unk b 1910 4 102,008 do plotterherg Br 14 226,00d2 Continentale do 4/2162,808

a e u u Wien Stadt Anl v 98 4 889,608 do S II unk 1908 3 87,008 ernburger Maseh 9 132,00 es Dannenbaum 4 88,408 i iParis 3 Petersburg und 8 Naphtha Gold An 4 e 88 108d e ehwedä Hyp Pfäbr sehwarzbg Hyp B 3raunkK u Brik Ind 12 212,0062 Dessaner Gas Alle 108 90 b 4 Bod S 4 93 40d28e 73 ine kündäb 4 8 iiku V 4 00,000 I reslauer Oltabrik 0 35,0902 do 1992 106 508 e n Zi/e 91,90
re wer i Wien do 49 päer 33 Se n B 68 un 86 908 ter e en rer an 138 307 orageniteen Lioya in 192868z do Städte Pfdb v 02 4 99,00 be do er Breuer Masehb Vabr 126,50 e Deutseh Atl Tel Ges 06 bvnpar Sparke rtiv V i Westd Boden Credit Carolne P òrlleben 20 382 5028Htseh BRierbrauerei 4/2 102,608 7

do do 1 4 96,408 S II Kündb 4 le0o,s08 Gharlottb Wasserw 15 419 50 b do Kabelwerke 0o3 s06 Obersehl Eisenb B o corenGeldaorten und Banknoten I Barjetta 100 Tireſtr Mpst 27,s08 40 r r 5 300 Gonsol Marie Br W 5 I15,00 u Donnersmarekchätte /2 06 752 do Eisen Ing 498,06r6
Freihurg 15 Frs r 41258 er V unk b 09 4 100,608 Gontin Blektr Nrbg 0 63 50 d Dortmund Union 5 50 h mbacher Hüätteuw 104 100

Nun Dukaten Pr St 8,722 Hest 1808 Kredit cr 385 2581 90 Sr n e Belmenb Linoleum 20 280 252 do do 5 o2 so Rybniekor Steink AhRand do o 15601 200/0 do Ser VII v Deutsehe Jute Spinn 12 183 ob do do 4837,75620 Feuer GrupengGulden Stüchke öst do r o do Ser III unk b 05 3/2 94,208 do Iinol Akt Rixd 122 201,00 d Melctr ILiet Ges 4 104 ov C St 4 9 158,708 Ser IV unſc b 07 3 95,006 e do de 1898 4 160 obe t 3 T aAo 1864 Toso r pt 467,5002 Festpr ritter T 1B e re do Lieht u Kraft r äo do 1899 499,002mperials l Präm Ani ter 2 8 resdn Gardin F do do unk 10 2 o do 4 99 00 edo do 2u voo G l Juss Präm Ani hürx ßielec 28 335 75028 4 100 400 2 o 1903 s81864 5 I ürkopp Bielel I 28 385 Gelsenkireh Borgw gehuekert Flek 4 89,00628do nete pr St 215 t 58 7 Düsseldorfer Eisenh 10 209,90Georg Mar Bergw 4/2 162 908 rer 10f 708a x N n m 2 A o 18865 Düsseldorf Waggont n o do 98,7560 ging 4 un 102 26merik Not u ekert Maschinen B 149 Ges f Plektr Untern 93,258 50830 P rn Fl c ypothekenbank Fſfaudbriefe Bank Alle Blberfeld Varbenk 37 do do 492 102 90 d Zeiteer Masohinen 103
est Bkn Abschn 2000K lo Papierfabrik 7 145 50b6Obligati c e e e x 45 SRuss do do 2zu 500 R 215 2582 u tn tionen Barmer Bank Verein 7 130 7 56260 Engl Woliw A A 7 118 50 b c vOver jangitrer Bank 7 136 508
52 n do kr ek Berl Hyp 80 abg h e 1 e r inrig Strassenb u Leipziger Börse So ad Rant 6 134508andin r 111,25 do 83 o Bresl Wechsl Bank 6 08,506 Vagon Mannstädt 255 75Russ Zoll Coup 100 G R do do CoburgerKreditbenkl s 97,00 Palkenst Gardinen 8 1138 25 or8 15 Januarr 1906 do Bodenkreditanst 7 144,000
do do kleine du ne e 4 teo sea hanziger Privatbank 7 125,5908 FPlensburg Schiffbau 4 170 o ob Vogtländ I uan 251,0060s rin o 4 100 3062 Dtseh Asiat Bank 11 173,90 VFrerichs Co 10 123 25626 Heafsche Fonds Zzwiekauer Ban T
vweutsehe Staatspap Pſand do S XXIXXITI u 111 4 101 ober Disch Ekt W Hahn 5 les sos Freund Maseh conv 14 338 008 I V Tee 5 22 350 HIr2al Altb Landb O 3/2 98 256

ung Rentenvbrieſe Provinz uns do s I x x 3 i 85,000 do Hypoth B Berl 7 148 50 Gaggen Risen w V A s i21,oobae De zu 98858 do do do S IV 98,250Stact Anleihen nud I o se do 8 i XII XV 3 e 94 00 be Gothaer Privatbanik 6 127,806 Gelsenk Gubst all 5 123,25 226 Aitenb Stadt Anl v Dresd Baubank H O 96,758
do S XIX zu 54 o0ere Hamb Hypoth B 8 163 50 e erresh Glashütten 10 231 9026 1899 u I 4 102,250D Reichs Schatzanw 40 S XX un v 1916 zu 94 50 t LübeckerKommerzb 7 132 50b26 Gladbach Woll Ind 14 181 ob homnite St r 59 3 97 259 es

ge n en a ren V am e Kyeech M h 8 225 erzepeeg e o o 1902 unk 07 972 97,900 e Priete lig DenJ0 a 22 do XI XII unk 101 4 100 so treu H 2 Grevenbroiech Maseh 7 ß i 97 259 Cröllwitz PapierfabBad St A O uncv 00 4 102,758 do r t 4 1101 00be do anabrieth 143 00 Griesheim Elektron 12 2489,6062 5 155 on 1 27350 D Spitzentab pz I 18 289,596
u T v a2,60 XIII XIIXA z 98 50 Westdtseh Bod Kr 7 1142 395 Handelsg f Grundb e Praa St 1900 abe z 37,008 Gera Futespinn Lit A 24 3660,0060ayr Präm Anl v 1 7 do IX z 94 509 Hansa Dampfsehifkg 35 a do 1900l 4 103 400 do do Lit R isBremeranl1887,88,90 31 82 19 Gothaer Gr Pr Pf 31137 ,25 IIarb Wien Gummi 7/2 240 90 5 71 31 GermaniabM F Chem 2 II4,508Gr Hess St A e 87 003 er Er Pr Pf I 77 nentsehe Eisenb Prlioritäten HIarkort Bergw Ges 12 1177,00 e26 ara 335 a Glauzi er Zuekerkab 8 127,008

r P do do II 3 118 60 b s do do v 1903 3 96,006 eHamb Staats Rentse do do IIIu IV 3 o o Harkort Brückenbau S 00 00 e Geipz do 1805 Th A 39,758 Gohlis Bierbr St A 6amort 1900 4 102,466 o do VIu V 4 i00 o Haſb Brauſch 1884 e 392 98 400 do 9o St Pr 6 127,908 23 730 do do Prior A 6 126,008J do do 1897 Ser I 3 5do do 1904 3 95,753 do IX u IXa unk o 4 100 20 üb Büchen v 1902 3 tedwigshütte 12 154 2522 äo do 1876/84 u 87 3 97 300 Golzern M St 7 1127,256
Lüb St Anl unk 14 3 do u Xa unk 13 4 ob Magd Wittenb St A 3 38,908 IIein ehmann 6 187,5016 1890 8 II v 87 3/2 97,300 Körbisdor Zuokerf 189 es
Ostprent Prov Anl do s n b 1 30dr6 Herbrand Waggonf 12 195,8082 ar j 1 eipzig Vereinsbr 16 250,008p S XII unk b 141 4 101 30826 do 1397 Ser IIA 31/2 97,308 edo do 32 95 00 e do G VII 3 95 506 Hoffmann Stärkef 12 203 50628 r i V St A i888 31 96 356 Malzfabr Schkeudit 2 122,008Rheinprev XX XXI ao0 S XI unk b 1915 3 86,000 Hofmann Waggon 21 348 2s52 r 1892 Ser II 31 96,366 Sehönh Sächs Webe 273 222
Vestt Prov II III V 3 Hamb Hyp Pfabr 4 100,2566 Heulzelte Bisenv Stamm Akt Hotelbetriebs Ges 20 do St Anl 18697 3 96 350 e e 23 2312,2Teltow Kr Ani uk 15 4 II63 1002 do 8 341 400 4 00 500 e e e e e Ilse Perghau 16 371 3 do do 1903 z 96,356 stöhr Co Kammg 10 176 506
armen Stadt Anl 3 96 100 do S 401 450 4 100,756 ſNutin ILübeek 3/2 90 20 h Körting Gebr 5 03,25 do do 18921 4 1102,006 Thüringer Gasges 16 295,008
Feriin St Synode 02 32 85 400 do S 180 u 94,00626 Tiegn Rawitsen t B e e do 1897 er I 102008 r r eGassol St Ani I 1901 372 95,500 do S 311 330 3 v o Niederlausitzer 79 76 e S R n 32 ieen St Ani 1891 98 3/2 96,500 Wornsehs abg StCharlottenb 85 99 02 3 95,502 e r 4 13 dMordh Wernig I it Al 42 24,3052 in V Jes Wurzen do 1693 1902 31/2 96,500 Leuuen 332

Cöthen 8984 90 56 96 083 3 o IX 4 01,560 a t Prinr ado S 1 l 31 o do St Frior 28 541,00 AuanZertwuna so os o V 208 d e e 337 Aue Hisenv Vrloritäten e wen Tepin von r e e AueHrssd 77 7 r r I enwevl e 6 II e wer a o ado 3 57,250 do do alte u conv 3 93 800 er h Böhm Nordbahn 5/3 123 250 T 258z Mein B S Bhn I Iſei ſo3 ſo do Straßenbahn 8 162 006265 h c x Altonb Akt Brauerei 4 162,2560Ah 52275 33377 Mein i 8 II o a w n 7 102,50 Maschinenfb Kaprei 16 311,756 Busechtiehrad Lit A t 27 Grönwitz Papiertkab 4 100,609
Frantcurt a 1608 26 r do VIII unxk v 1911 4 10060ere Contr Pac T Rot re 49 re un a Konaen et W w7 M 32 26 r r l han Zittau 12 234,00b2 Gra r Gr Leipz Strassenb 4 101,750i do IX unkK b 1914 do rz 29 3 Mechan Woeb Zitm e 2 L do eonv zu e Kosl Woron v 1884 4 770,50 n 32 Frag Dux Pr Akt i ar r S er a 5 z 37 r 7 h e Weh 77,7562 Veu Bellevue i Iieou kreo 1220 o Auetäu e e do PBlekt Strassenb 4 101 d
rer e e 20108 itierg Bod Oreg Furst Kie es tot Noräd Risw St Akt 466 So Aueeig Topi 96 Go la 332328 am garn p àn 8 IV unk p 99 Macgedon Gold Prior 3 65,75 d do do Vorz Akt 5 37,508 Böhm Noräbahn 1903 3 93 259 alztfabr Schkeuditz 4 100,758
Jene Jäw Ptor I e J tot o o do irieine 5 67 10 Nordd Jute Sp Lit A 8 1309,758 do 1882 Gold 9 Mansf Gewkaoh 67ev 4 180,756XXxiI x 4 02,e00 ordateene Grunger 5,000 Kann 4 553725 do do t 5 92,60 Busehtiebr 1896 ettr 9229 40 40 1875/79 ev odo Kreditbriete 4 162,000 8 XII unk v 12 do Kiew Wor uic o 4 81 5016 Nordsee Dampffisch 12 149,7502 Dux Bodenb 93 atfr do do 1882 4 101 308do do Z 2s e o S x ha e Smoen 758,50 Nürnpg Herkuileew 12 132,258 do 1881 ettr Stlwer 92222 do do 18934 190,758P Ia 96,006 in Oppelner Zement 13 134,60 do o Gold 4 100,252 40 do 1897 4 161,008Tur und Jeumarrer Pr Bd Cr IVrz 115 do Wind Ryb unk 78,10Brab Rentenbr 4 101 I do do S X r 110 177 114,30e North Paei c Gen L 3 74,206 Petersb elelt B St A 4 85 20 do Em I 1868 b 109,006 do do 1902 4 162,306
pomm Keatenbriete 4 100 o do do 8 Tr 12 ter Frz B alte 9900 do do Vorz Akt 7 137,75 do Em II 1871 5 i stöhr Co Leipzig A

ne vo 4 00,860 do 8 XIV unk b os 4 100 o o 1874 3 87,500 Reiehelt Metalisebr 12 208 102 do Em III 1874 Gold 5 198,620 Pittel Krüger 4 97,500Zreusisene do 4 on e do S VII do 1906 1o0 o o w 1885 3 Rhein Spicgelglas M 10 179 et Graz Köfl m IV 785 75 Zeitzer Par u Sol 99,760
Aäehsisehe o 4 o o A4o XVIITI do 1910 4 do w 18951 330,30026 Kh Westf Sprengst 14 203 256 do Ema 1902 e2 Nauwburg Braunic 4 88,s08alen 1 e sos o I 40 1911 22252 o do To II 6 07808 Säohs Guasst Doblen 20 30 o prehhEranmehw 20 Tr Tee do S X do 1913 a o Gold 4 ioo,250 Saxonia Zomentkabr s 169,258 le Ah Frl re ar S r Steht do S un 1913 Orei Griasi Obl v s 4 77,7001 Sehl Leinw Kramsta 7 138,752 Erbl Rittoreoh Kr V 27 U p ti 33 908 do X V c VIev 354 98 90 Fortg v 1889 abe R 101 6otz5 Schles Zinkh St Pr 21 440 002 do do 3 86,606 Rrzgeb Steinx V 55 1375,09

Pr Anl 136 o er c 180 Rjäean Kozlow 477 40er Sehstferho Br Mainz s 159,600 Lande Bank Bautzen 3 97,756 Gersd Sthn V St A 18 410,008
1 7 H Lose M p St 48 äo 1909 40 Yralak v 98u b O9 4 77 40 Schöneb Fr Terr G 12 182,002 Leipz H B u Anl 3 do do Pr A I 52,50 910,003

i Kugg Södostbahn vo 4 78 500 Srpuerr n 8 D unk v 1906 z u J n II 48 3160,008Aualändisehe Fonds i a Razs Süd westhahn 4 79,000 Sehwartzko seh 13 240 25 do S VII do 13600 96,70 sigergrube b GersStadt Anleihen und Lose I e binsk unk b 1806 4 73,706 Stollwerek Gb V A 6 120,509 do S X do 1913 34 86,608 dork St A 6 566,000do v 1904 un b 101 Sadosterr 590 Obig 56 06,608 Strals Spiele St Pr 7 128,008 o S B und G 4 o 700 ao o Pr i 21 700,008
Irgent Eigenv Imi V n b 1913 do Gold Terr Ges Halevegee freo 2050 da do S D I01,706 Oborhohnd Forst 12,008Anl v 1897 4 r övl rärk ad E A I 4 3837,700 V Chem Werk Charl 13 220 00220 do S F unk 1906 4 101 400 do Sehader 10 130,o06Ohilen Anl v 1889 4 4o do v 87 5 Warsoh W XI 4 89,2002 Tor Dampk Ziegelei s 115,008 o 5 VIII do 1800 4 101,700 Zwiek Oberhohnd 2790 42,502
i 43 i 1895 do V Köln KRottw Pulv 18 268 o o FIab B X o I 4 101 400 Zwilek St Vereinagl 160 18 0062 eine V Stahiw Zyp u Wis 13 211,600 5 TSrieeh do 831/84 1,6 B gr an B 268 o BRontt An rer rein e oeä8do do Kleine 1,6 a do Aux lind Tisenb Stamm Akt do do Vorz ſ16 268 60 Bank f Grundb Lpz 892134 100 do do Pr A 54 5940,000

s rein rig b b gen h e e e en e reBK n o Immoh GesAm w 18005 I B 4910äapan Wollwaren Merkur 16 216 60b auer Bank 6 1114,00el o 40 Prior Aht 106
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